
Abschied von der Vergangenheit 

Gesammelte Zitate 

Alles, was das vergangene Jahr an Rechtem und Schlechtem gebracht hat, ist in 

der Hand von Gottes allmächtiger Liebe! Doch, dank dem Herrn, wenn wir 

ehrlich dem Herrn Jesus Christus vertrauen, wenn wir uns Seinen Händen 

gänzlich unterworfen haben, kann Er Honig aus dem Gestein quellen lassen und 

süßes Wasser aus der bitteren Wüste der Vergangenheit, egal, was es war. In 

diesem neuen Jahr kann Er dir Schmuck anstatt von Asche schenken, und 

Kleidung der Freude und des Lobes statt der Schwere und Bürde, die Freude des 

Morgens für die Wehen der Nacht! All das ist in Seinem Wort versprochen 

worden. Wie macht es uns doch Spaß, zu wissen, dass Er es erfüllt, 1 – dass wir 

Ihm gehören und Ihm vertrauen. – Virginia Brandt Berg 2 

* 

Und wir wissen, dass für die, die Gott lieben und nach seinem Willen zu ihm 

gehören, alles zum Guten führt. – der Apostel Paulus 3 

* 

Das Leben ist ein gewebter Teppich: Wir sind die Kettenfäden, die Engel der 

Schussfaden; Gott der Weber. Nur der Weber sieht das ganze Bild. – Eileen 

Elias Freeman 4  

* 

Das Leben ist voller Entscheidungen. Jeden Tag gibt es Entscheidungen zu 

fällen, große und kleine, und jeder Tag, der verstreicht, hinterlässt ein großes 

Vermächtnis getroffener Entscheidungen. Manche stellen sich als gut heraus, 

manche als schlecht, manche als etwas von beidem, über einige sind wir uns 

noch nicht ganz im Klaren, doch jede spielte eine Rolle, uns zu dem zu machen, 

was wir jetzt sind. 

Hier sind ein paar Grundsätze, die ich ganz hilfreich finde, wenn ich über die 

Vergangenheit nachdenke und über das, was mich dorthin gebracht hat, wo ich 

jetzt bin. 

Unsere Zukunft ist nicht von unserer Vergangenheit begrenzt. Egal, was für 

Entscheidungen wir getroffen haben, oder welche andere für uns getroffen 

haben, und egal an welchem Punkt wir nun stehen, die Zukunft ist immer noch 

genauso rosig wie die Verheißungen Gottes – solche, wie diese: „Wenn euer 

Glaube auch nur so groß wäre wie ein Senfkorn, … Nichts wäre euch 



unmöglich.“ 5 „Alles ist möglich, für den, der glaubt.“ 6 Wenn du nicht dort 

bist, wo du sein möchtest, ist immer noch genug Zeit, das zu ändern. Wo Leben 

ist, besteht Hoffnung. 

Wenn ein Entschluss, den du getroffen hast, schlechte Folgen zu haben scheint, 

oder etwas, womit du nicht gerechnet hast, denke daran, du hast vielleicht noch 

nicht das volle Ausmaß gesehen. Was den Schein eines Steines oder einer 

Schlange hat, kann sich immer noch als ein Laib Brot entpuppen – oder sogar 

ein Essen mit drei Gängen.7 Regisseur, Schauspieler, Drehbuchautor und 

Produzent Orson Welles sagte einmal: „Ein Happy End hängt davon ab, wo man 

mit der Geschichte aufhört.“ Oder, wie jemand anderes es ausdrückte: „Alles 

wird am Ende gut ausgehen, und wenn nicht, dann ist es noch nicht das Ende.“ 8 

Es steckt in unsere Menschennatur, zurückzuschauen und sich über einiges 

schlecht zu fühlen, was wir getan haben oder zu wünschen, wir hätten anders 

gehandelt. Gott versteht das, und er ist mitfühlend. Doch es ist falsch, das Gute 

zu übersehen, das durch diese Erfahrungen hervorgebracht wurde – Weisheit, 

Reife und andere gelernte Lektionen, die dazu beigetragen haben, unseren 

Charakter zu formen und uns auf Größeres und Besseres in der Zukunft 

vorzubereiten. 

Wenn du auf die Vergangenheit zurückschaust, mache eine Bestandsaufnahme 

des Guten. Denk an all das „Wahre, Edle, Gerechte, Reine und Liebliche“, das 

auch zu deiner Lebensgeschichte gehört. 9 Danke Gott für die guten 

Entschlüsse, die du in der Vergangenheit getroffen hast und genauso auch für 

diejenigen in der Zukunft, bei denen Er dir helfen wird, sie zu treffen. – Maria 
Fontaine 10 

* 

Deine Vergangenheit ist wichtig. Aber sie ist nicht annähernd so von Bedeutung 

für deine Gegenwart, wie das, was du von deiner Zukunft erwartest. – Tony 
Campolo 

* 

Nein, liebe Freunde, ich bin noch nicht alles, was ich sein sollte, aber ich setze 

meine ganze Kraft für dieses Ziel ein. Indem ich die Vergangenheit vergesse 

und auf das schaue, was vor mir liegt, versuche ich, das Rennen bis zum Ende 

durchzuhalten und den Preis zu gewinnen, für den Gott uns durch Christus Jesus 

bestimmt hat. – der Apostel Paulus 11 

* 



Wenn das alte Jahr ausklingt, noch bevor das neue Jahr anfängt, ist es gut, sich 

hinzusetzen und zu fragen: „Was habe ich im letzten Jahr erreicht? Habe ich 

mein Bestes für Jesus getan, wo Er doch so viel für mich getan hat?“ Ist es 

wirklich Sein Jahr gewesen, für Ihn gelebt, mit Seiner Kraft, Seiner Stärke und 

Seiner Führung, in Seinem Willen, und hat es die Früchte Seines Geistes und 

Seines Wortes gebracht? Ist es ein Jahr gewesen, für das du dankbar sein kannst, 

weil du sicher bist, dass es dem Herrn gefallen hat? 

Es ist auch eine gute Zeit, eine Bestandsaufnahme deiner Segnungen zu machen. 

Für was im vergangenen Jahr bist du am dankbarsten? Welches Gebet, welche 

Hoffnungen hast du für das neue Jahr? Welche Verheißungen Seines Wortes 

nimmst du fürs neue Jahr in Anspruch? 

Wenn wir dieses neue Jahr beginnen, hilf uns, Herr, mit Vertrauen nach vorn zu 

blicken! Gib uns Kraft, Deinen Willen zu tun! Führe und leite uns und bewahre 

uns in Deinem Willen, Herr! Was auch geschehen mag, gib uns ein gutes Jahr, 

ein Jahr, das wir völlig für Dich leben werden! – David Brand Berg 

* 

Das Leben wird nur verständlich, wenn es im Rückblick betrachtet wird; doch 

nur mit dem Blick nach vorne kann es gelebt werden. – Søren Kierkegaard 

* 

Das bedeutet aber, wer mit Christus lebt, wird ein neuer Mensch. Er ist nicht 

mehr derselbe, denn sein altes Leben ist vorbei. Ein neues Leben hat begonnen! 

– der Apostel Paulus 12  
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